
Ausgabe Nr. 128  Erscheinungsweise monatlich · März 2020
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Covid-19 nimmt auch dem SV Weilbach den Atem!

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des  
SV Weilbach und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrichten!  
Bei der letzten Ausgabe der Sport-

vereins-Nachrichten, Nr. 127, Februar 
2020 schien noch alles normal und 

keiner machte sich Gedanken, was da auf uns zukom-
men würde, geschweige denn, dass wir uns regelrecht 
isolieren müssen und den persönlichen Kontakt zur 
Familie – die nicht in den eigenen vier Wänden wohnt 
– Freunden und anderen vermeiden sollen. Doch im 
Sinne aller müssen wir die Maßgaben, die von der 
Regierung aufgestellt wurden und werden, befolgen! 

In erster Linie zum Schutz anderer, denn wer weiß 
schon ob er nicht selbst den Erreger trägt und somit 
andere in Gefahr bringen kann?!

Trotzdem werden wir aber nicht die Zuversicht ver-
lieren, dass dieses Unheil sich schnellstmöglich in eine 
gute Zeit, mit Umarmungen der Lieben und Freunde 
wandelt und auch wieder reges Treiben beim SV Weil-
bach am Sportgelände herrschen wird. Bleibt gesund 
und geduldig! Wir sehen uns!          Euer Horst Weisser

Wir trauern um Karlheinz Auerbach!
Plötzlich und unerwartet ist das langjährige Mitglied 
Karlheinz Auerbach verstorben. Wir fühlen mit seiner 
Familie und gedenken ihm ehrend!	 Siehe Seite 4
                 
Beim Sportverein steht alles auf Null!
Sportvorstand Bauer und Trainer Törke kommen 
zu Wort, um die Lage beim SV Weilbach und bei 
den Aktiven zu erklären!        	  Siehe Seiten 6 und 8! 
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Der SVW trauert um Karlheinz Auerbach!
Langjähriges Mitglied und Spieler verstorben! Von Niko Schüssler

Karlheinz Auerbach ist im Alter von 84 Jah-
ren leider überraschend verstorben! Er war 

ein aktiver Spieler und langjähriges Mitglied beim 
Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V.!

68 Jahre lang hat er dem SV Weilbach die Treue 
bis zu seinem plötzlichen Tod gehalten. 

Von 1954 bis 1964 als Spieler beim SVW aktiv!
Karlheinz Auerbach spielte beim Sportverein Weil-
bach von 1954 bis 1964 in der Ersten und in der 
Zweiten Mannschaft. In der Verbandsrunde 1958/59 
feierte er als Aktiver mit der Ersten Mannschaft die 
Vizemeisterschaft in der B-Klasse (heute Kreisklasse). 

In der darauf folgenden Saison 1959/60 wurde er 
in der Ersten Mannschaft des SV Weilbach Torschüt-
zenkönig mit zwölf erzielten Treffern.

Wir trauern mit seiner Familie und werden dem 
Verstorbenen beim Sportverein ein ehrendes Ge-
denken bewahren!                                             ns * 3. 9. 1935        ✝ 24. 3. 2020
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Sportvorstand Bauer zur aktuellen Lage!
Es ist schwierig für alle! – Der SVW steht still! Von Horst Bauer

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Weilbach!

Es tut schon weh. Kein Fußball, nirgendwo, nicht 
mal im Fernsehen. Kein Leben auf unserem 

Sportplatz und drum herum und in unserem Sport-
heim bewegt sich auch nicht’s mehr. 

Das Vereinsleben besteht im Moment nur aus per-
sönlichen Kontakten der Mitglieder des Vereinsteams 
über das Telefon, per E-Mail, per WhatsApp oder an-
deren technischen Kontaktmöglichkeiten, die es aber, 
wenn man ehrlich ist, zum Glück noch gibt. Da ist das 
oft verteufelte »Social Media« doch wieder etwas 
Gutes, um nicht ganz isoliert zu sein!

Die Welt fährt momentan komplett herunter, 
harrt der Dinge, die da kommen mögen und man 
besinnt sich gezwungenermaßen. Alles geht viel lang-
samer und viel vorsichtiger. 

Hoffen weiter auf unsere Sponsoren
Das Sportheim ist auf das Nötigste herunterge-
fahren. Heizung auf notwendiges, niedrig mögliches 
Niveau gedreht und sonst, wo es geht, wurde die 
Energieversorgung komplett unterbrochen!

Wenn unsere Sponsoren und Werbepartner uns 
treu bleiben können, was wir für alle hoffen und 
wünschen, sollte man finanziell hier einige Zeit über-
stehen, denn bei uns gibt es, wie bei vielen, keinen 
Umsatz mehr! Da muss man sich auch schon so 
banale alltägliche Gedanken machen, wann z. B. die 
Haltbarkeit des Bieres im Kühlraum endet!

2020 kein Lochen und Sanden des Platzes
Der einzige der seinen Job ohne Unterlass machen 
kann ist unser Rasenroboter »Robby Gattuso«! Er 
macht seine Arbeit sehr zuverlässig gut und das 
sieht man auch, wenn man am Sportgelände vorbei 
schaut. Der Platz sieht top aus, aber das Fußballer-
herz tut weh, weil es niemand nutzen kann und dar-
auf trainiert oder spielt!

Das für dieses Jahr wieder geplante und eigentlich 
notwendige Lochen und Sanden des Sportplatzes 

fällt ab diesmal aus, um die Vereinskasse zu schonen 
und zu sparen. 

Veranstaltungen fallen Pandemie zum Opfer 
Unsere 2010’er Party und die Weintage sind abge-
sagt. Wenn alles gut geht, werden wir die Weintage 
im September nachholen, aber dies steht bekanntlich 
ja noch alles in den Sternen und keiner weiß, wie sich 
die momentane Situation noch entwickeln wird. Hin-
ter unserer geplanten Jubiläumsfeier zum 90-jährigen 
Jubiläum mit Ausstellung und den Sport-Tagen steht 
auch ein dickes und großes Fragezeichen. 

Die Verbandsrunden 2019/2020 – ob bei der Ju-
gend oder bei den Aktiven – kann wohl nicht wie 
gewohnt zu Ende gespielt werden. Was da noch auf 
uns zukommen wird, wie es da eigentlich weiterge-
hen soll, weiß auch niemand so richtig?! 

Sondertrainingsaufgaben des Trainers Törke 
Unsere Spieler der Ersten und Zweiten Mannschaft 
bekommen von Trainer Sven Törke Hausaufgaben 
in Form von Dauerläufen und Workouts um eini-
germaßen fit zu bleiben. Das kann aber bei Weitem 
nicht das gewohnte Training auf dem Platz mit z. B. 
Spielzüge üben, usw. ersetzen. Auch das Bierchen 
danach fehlt natürlich. Zu bedauern ist hier Constan-
tin Klein, der im März 18 Jahre alt geworden ist und 
noch kein Spiel bei den Aktiven absolvieren konnte. 
Am schlimmsten trifft dieses Unheil die Jugend. Nicht 
nur, dass sie zuhause die Eltern »nerven« auch ihr 
natürlicher Bewegungsdrang ist ziemlich, was heißt 
ziemlich, er ist sehr stark eingeschränkt. Freunde tref-
fen und kicken, ist im Moment leider nicht!

Positiv bleiben und nach vorne schauen! 
Aber es gibt irgendwann ein Leben danach. Darauf 
sollten wir uns alle freuen. Wir werden zukünftig jedes 
Training, Spiel und jedes Treffen sowie jedes Fest be-
stimmt noch intensiver feiern und dankbarer erleben. 

Bis das soweit ist, bleibt gesund!         Euer Horst Bauer
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Trainer Sven Törke zur aktuellen Lage!
»Es ist eben doch nicht alles selbstverständlich!«  Von Sven Törke

Liebe Fans des SVW, eigentlich wollte ich mich in 
dieser Ausgabe mit einem Bericht zum Stand der 

Vorbereitung bei Euch melden. Doch leider kommt 
es oft anders als man denkt. 

Die Corona-Krise hat uns fest im Griff und an ei-
nen geregelten Spiel- oder Trainingsbetrieb ist nicht 
zu denken. Schlimmer noch, ob es überhaupt eine 
Rückrunde, zu der bisher für unsere Farben toll ver-
laufenden Saison, gibt ist im Moment eher unwahr-
scheinlich. 

Die Mannschaft trainiert wie alle anderen Teams 
auch nach individuellen Vorgaben und so hoffen wir 
für alle Eventualitäten gut vorbereitet zu sein. Aller-
dings muss man in diesen Tagen einfach auch sagen, 
dass es wichtigere Dinge gibt als Fußball. Wichtig ist 
jetzt einzig und alleine, dass wir alle diese schwieri-

ge Phase heil und gesund überstehen. Darum auch 
noch einmal von meiner Seite: Haltet Euch an die Re-
geln, diese wurden aufgestellt, um uns alle zu schüt-
zen und in naher Zukunft wieder in unser normales 
Leben zurück zu führen. 

Ich hoffe aber auch, dass diese Krise uns einmal 
mehr zeigt, wie wertvoll unsere Zeit und unser Leben 
ist. Und dass wir für die Zukunft unsere Hausaufgaben 
in dieser Krise erledigen und sehen, dass viele Dinge 
eben nicht selbstverständlich sind. Ich hoffe, dass ich in 
meinem nächsten Bericht dann wieder über Fußball, 
die schönste Nebensache der Welt, schreiben werde. 
Bis dahin wünschen wir Euch allen das Beste. 

Bleibt aber vor allem gesund, Grüße, 
Euer Trainer Sven Törke
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Eine Denksportaufgabe statt Sport im Freien beim SV Weilbach – Rätsel ist auf den SVW fokussiert!
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen! – Kein Sportbericht in der Vereinszeitung, da lässt man sich eben mal etwas Neues einfallen! Von Horst Bauer
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90 Jahre Sportverein Weilbach, das sind gleich-
zeitig 90 Jahre Fußballgeschichte in der Markt-

gemeinde Weilbach. Dies ist Anlass genug um zurück 
zu blicken auf eine bewegte Geschichte des Vereins, 
die gleichzeitig auch ein Stück Geschichte unserer 
Gemeinde und unseres Landes ist. Denn in diesen 
neun Jahrzehnten Vereinsgeschichte spiegeln sich 
auch gesellschaftliche, soziale und politische Verhält-
nisse wider. 

In der letzten Ausgabe der Sportvereins-Nachrich-
ten haben wir den zweiten Teil mit der Rückschau 
bzw. Chronik des Sportvereins präsentiert. Da ging 
die Zeitreise vom Neubeginn nach dem Zweiten 
Weltkrieg bis zum »Holzhackerball« 1956, der mit 
einem Pferdewagen in den Nachbarortschaften be-
sonders beworben wurde. Hier setzen wir die Zeit-
reise ab dem Jahr 1960 fort.

30-jähriges Jubiläum beim Sportverein Weilbach
1960 wurde ein erfolgreiches Fest zum 30-jähri-
gen Vereinsbestehen gefeiert, das einen schönen 
Reingewinn abwarf. 

Nachdem Erster Vorsitzender Arthur Hennig 
wegen Arbeitsüberlastung zwei Jahre »pausiert« 
hatte, wurde der Verein in den Jahren von 1958 
bis 1962 von Kurt Trautmann (bis 1960) und 
Adam Christ (bis 1962) als Erste Vorsitzende 
geführt. 

1962 Eintrag in’s Vereinsregister und Satzung
1960 errang die Weilbacher Jugendmannschaft die 
Kreismeisterschaft.

1962 wurde der Verein in das Vereinsregister 
eingetragen. Unter harten Wehen wurde eine 
Satzung »geboren«. 1962 wurde eine Beleuchtung 
am Sportplatz angebracht, um auch abends trai-
nieren zu können. In den Jahren 1964 und 1965 
holten sich die Weilbacher Jugendmannschaften 
die Meistertitel.

Turnhallenbau wurde geplant
1965 planten Sportverein und Turnverein erstmals 
den Bau einer Turnhalle. Ein Werbefest des 
Sportvereins sollte den finanziellen Grundstock 
bringen. Wie wir aber wissen, wurde die Halle 
aber erst viele Jahre später ohne Mitwirkung des 
Sportvereins gebaut. 

Schon damals fehlte es am Geld. Im Spieljahr 
1968/69 schaffte der Sportverein Weilbach wie-
der den Aufstieg in die A-Klasse. 

Auch sonst war es im Verein unter der bestän-
digen Vorstandschaft mit Arthur Hennig an der 
Spitze nur aufwärts gegangen. Im Jahre 1970 starb 
der langjährige und verdiente Vereinskassier 
Werner Grimm.
 
Zum 40-jährigen Sportheim fertig!
Im Herbst 1969 wurde mit dem Bau des 
Sportheims begonnen. Zahlreiche Mitglieder 
brachten gewaltige Arbeitsleistungen auf, um das 
große Werk zu vollenden. Man nahm sich vor, das 
Clubheim bis zum 40-jährigen Bestehen des 
Vereins im Jahr 1970 fertig zu stellen. Das Fest war 
für den 11. bis 13. Juli festgesetzt. Es wurde eine 
Spendenaktion gestartet, die gute Erfolge zeigte.  

Noch im Dezember 1969 hatte man den Roh
bau fertig. Selbst der anschließende Innenausbau 
wurde zumeist in freiwilligen Arbeitsstunden 
erstellt. Der Zusammenhalt und der Idealismus 
waren in jener Zeit groß, sonst wäre das schöne 
Werk auch nicht gelungen.

Am Freitag, 10. Juli 1970, am Vorabend des 
Festes, gab der damalige Pfarrer Eugen Neder 
dem Clubheim die kirchliche Weihe. Es wurde ein 
großes Fest gefeiert, bei dem auch zahlreiche 
Mitglieder geehrt wurden. 

Arthur Hennig Taktgeber beim Sportheimbau!
Erster Bürgermeister Paul Breunig dankte in der 
Festansprache besonders seinem Stellvertreter im 
Rathaus und Ersten Vorsitzenden Arthur Hennig 
für dessen Verdienste um den Sportheimbau und 
überreichte ihm den Wappenteller der Gemeinde. 
Auch Landrat Galmbacher und Regierungs
direktor Vogel lobten die Leistungen des Sport
vereins.

Nach diesem Fest wurde bei der 
Generalversammlung folgende  Vorstandschaft 
gewählt: Erster Vorsitzender Arthur Hennig, 
Zweiter Vorsitzender Anton Prüller, Kassier Niko
laus Schüssler, Schriftführer Heinz Erbacher. In den 
Vereinsausschuss kamen: Ernst Erbacher, Toni Jost, 
Gisbert Stimmel und Hans Kuhn. Protokollführer 
wurde Karl Erbacher.       Fortsetzung auf Seite 20

Die Zeitreise des SVW in zwölf Teilen!
1962 Eintrag ins Vereinsregister und Satzung! Von Horst Weisser
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Die Zeitreise des SVW in zwölf Teilen!
1970 Heim für den Sportverein geschaffen! Von Horst Weisser

Weilbach im Jahr 1969 mit dem Sportplatz kurz vor dem Beginn der Bauarbeiten des Sportheims. Rechts unten sieht 
man schon das notwendige Material um beginnen zu können. 

Endlich, nach langen Planungen, war es soweit und die ersten Steine wurden gemauert. Der Grundriss des Sport-
heims war hier schon zu erkennen. 				                   Fortsetzung auf Seite 22
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Die Zeitreise des SVW in zwölf Teilen!
Am 10. Juli 1970 wurde Sportheim geweiht! Von Horst Weisser

Dank des unermüdlichen Einsatzes gingen die Bauarbeiten zügig voran...

...und rechtzeitig zum 40-jährigen Jubiläum im Jahr 1970 wurde das neue Domizil des Sportvereins eingeweiht.
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Wir denken in schwerer Zeit an unsere Unterstützer! – Wichtige Hinweise!

»Wir vergessen Euch nicht!« Das SVW-Team!     
Covid-19 oder Corona-Krise! Das sind die Schlag-
worte die uns momentan tagtäglich begleiten 
und sehr in unserer Bewegungsfreiheit und auch 
unsere Werbekunden sehr stark in ihrem Ge-
schäftsbetrieb einschränken. 

Alle trifft das hart. Besonders möchte ich hier 
unsere Unterstützer in unserer Vereinszeitung 
und den mit Banden Werbenden erwähnen, die 
regelrecht auf dem Trockenen sitzen. Nichts geht 
mehr!!! Ob z.B. bei Isolde in der Haarstube, beim 
Grimme Heinz im Schuhgeschäft oder auch bei 
großen Läden, wie z.B. dem Ekici-Küchen-Design 
im Industriegebiet, alles ist dicht! Sie sind wirt-
schaftlich ausgebremst und machen sich Sorgen, 
wie das wohl weitergehen wird. Wir hoffen mit 
Euch und dass sich diese Lage bald wieder zum 
Besseren ändern möge!

Denn indirekt sind wir auch davon anhängig, 
wie es nach dieser schweren Zeit weitergehen 
wird. Ganz klar, keine Geschäfte bzw. in Notlage 
geratene Betriebe bedeutet wahrscheinlich auch 
für uns weniger Werbeträger und Einnahmen!

Bitte beachten! Der Sportplatz ist gesperrt!!!       
Es wurden aus aktuellen Gründen ja Vorschriften 
zu öffentlichen Versammlungen, Richtlinien und 
Verbote erlassen! Das betrifft auch unser Sport-
gelände! Bitte folgt den Anweisungen und betretet 
nicht den Sportplatz und trefft Euch nicht zum Ki-
cken, haltet Abstand und schützt Euch und andere!

Nächste SVW-Zeitung gibt’s Ende April 2020!           
Die nächsten Sportvereins-Nachrichten, die Aus-
gabe Nr. 129, werden wieder wie gewohnt, Ende 
des Monats, im April 2020 erscheinen!
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